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EU-Wet tbewerb  f  ü r  S tud ie rende
,,Christal  Pal lace 2000" und der neue
Netzverbund ,,TlA - Teaching in Ar-
chi tecture Energy and Environment"
vorgestel l t .  Auf der Tagung in Florenz
von Prof.  M. Sala, Universi tät  Florenz
und Dr. S. Roaf, Universität Oxford
1995 gegründet,  s ieht TIA einen re-
gen Erfahrungsaustausch und die
Schaffung einer Datenbank mit  Lehr-
angeboten und Beispielen von guter
Solararchitektur vor.  Von deutscher
Seite ist  Prof.  Herzog, TU München,
Ansprechpartner für den TIA-Ver-
bund.

Großen Interesses edreuten sich
Vorstel lungen von Lehrmit teln zur
Solarenergienutzung in Architektur
und Stad tp lanung:  das  EU-geför -
derte,,Teachers'  Resource Port fol ios
for Cl imate-Responsive Architectural
Design",  sowie die computerunter-
stützten interakt iven Datenbanken
zum Thema , ,Pass ive  So laren-
erg ienutzung"  DIAS (Pro f .  W.
Weber ,  H .  Drex le r ,  P .Ga l l ine l l i ,  P .
Haefel i ,  Universi tät  Genf) und NESA
(Prof.  F. D. Heidt,  T. Braeske, H.
Drexler.  Universi tät  Siegen, Abb. 4
und 5) .

Sie sol len es ermögl ichen, sowohl
Grund lagen in fo rmat ionen aJ  dem
Thema, als auch Anwendung nach-
zuvol lz iehen, anhand dokumentierter
N ied ri ge nerg ie-So lararch itektu r.

Schlußfolgerungen
Seit  der ersten EU-Tagung 1987 in

Paris vor neun Jahren, hat die Solar-
architektur eine zentrale Bedeutung
erhalten. Viele haben verstanden,
daß sie nicht nur die Probleme von
Mitgl iedern einer Randgruppe dar-
stel len.

Durch die Novel l ierung derWärme-
schutzverordnung von Gebäuden
1995, hat die Solarenergie hierzulan-
de rechnerisch und gesetzl ich den
Bogen in die Architekturpraxis ge-
schlagen.

Die Qual i tät  der in Berl in gezeigten
Arbeiten hat bewiesen, daß auch
große Gebäude, mit  ausgezeichneter
Ausführung mögl ich sind. Die Debat-
ten betrafen oft  Maßstab, St i l  und
Technologie. Die Prior i täten eines
guten Entwerfens und Gestal tens
wurden viel fach unterstr ichen und es
wurden sehr  gu te  Lösungen mi t
höchster technischer Ettizienz ge-
zeigt.  Es bleiben die Aufgaben der In-
tegrat ion in das tradi t ionel le Bi ld der
Architektur und der oaral lelen Schaf-
fung einer neuen, eigenen Architek-
tursprache für das kommende Solar-
ze i ta l te r .  Forschung,  Ausb i ldung,
Praxis,  Bauprodukt ion und -gesetz-
gebung sind gefordert .

Ein Tagungsband wird im August
erscheinen.

Herzog, Thomas (Hrsg.):  Solar
Energy in Architecture and Urban
Planning. München: Prestel  Ver-
lag, 1996. 223 Seiten. (98 DM).
fsBN 3-7913-1652-4

Die Umweltbelastung durch Hei-
zungsabgase läßt sich durch nat io-
na le  Maßnahmen a l le in  n ich t  be-
schränken. Seit  Jahren unterstützt
d ie  Europä ische Kommiss ion  mi t
Förderprogrammen und Fachveran-
s ta l tungen d ie  Bemühungen zur  Re-
duzierung der COr-Emission, durch
Nutzung der Solarenergie in Archi-
tektur und Stadtplanung.

Die 4. EU-Tagung fand Ende März
1996 in Berl in statt .  Fragen zu aktu-
el len Mögl ichkeiten und Erfahrungen
der Umsetzung von Solarkonzepten
auf Gebäude- und Stadtebene, wur-
den auch anhand einer Ausstel lung
ausgewählter europäischer Solarar-
chi tektur vorgeführt .

Be isp ie le  fü r  Wohnungs- ,  B i ldungs-
und Kulturbauten. Büro- und Parla-
mentsgebäude, Siedlungswesen und
Städtebau. Auch speziel le Doppel-
fassaden-Systeme, Baumaterial ien, -
produkte und -systeme wurden vor-
oestel l t .

Der dreisprachige Katalog zur Aus-
stel lung ( in Engl isch, Deutsch, l ta-
l ienisch) präsent iert  die Architektur-
Projekte in Texten, Skizzen, Farbab-
bi ldungen von Model len und Ansich-
ten. Die , ,Europäische Charta für Solar-
energie in Architektur und Stadtpla-
nung" eröffnet das Buch, als gemein-
same Erklärung führender Architektur-
büros. Als Mei lenstein der Solarar-
chitektur formuliert sie Ziele, Verant-
wortungen und Schwerpunkte der
So larenerg ienutzung in  Bau-  und
Stadtplanung (Bauplätze, Materialisie-
rung und Nutzung von Gebäuden, Die
Rol le der Stadt).

Die illustrierten Beiträge zu ,,Betrach-
tungen zur solaren Architektur", ,,Maxi-
men für solares Bauen - auf dem Weo
zu solaren Standards",  , ,Bauen mit
nachwachsenden Rohsto{fen am Bei-
spiel  Holz",  sowie die Vorbemerkungen
von Prof. Hausladen zu der Auswahl
der ausgestel l ten Architekturbeispiele,
erweitern den Ausstellungskatalog zu
e inem sehr  in fo rmat iven  und
anschaul ichen Buch f  ür interessierte
Bauherren, Architekten, Bauingenieure,
Stadtplaner, Entscheidungsträger und
Bauoroduzenten.

Solarenergie in Architektur und Stadtplanung
Katalog zur Architektur-Ausstellung der EU-Tagung in Berlin

Solararchitektur für Europa
Potentiale, Anwendungen, Instrumente und Perspektiven

Schneider,  Astr id (Hrsg.) und Fo-
cus Fi lm: Solararchitektur für Eu-
ropa. Basel,  Boston, Berl in:  Birk-
häuser Verlag, 1996. 207 Seiten.
(DM 49,80).  ISBN 3-7643-5381-3.
VHS-Fi lm, focus-f  i lm-Verlag, 43 Mi-
nuten (ca. 59 DM Richtpreis).
lsBN 3-7643-5384-8.

Die Solarenergienutzung in Archi-
tektur und Stadtplanuno ist  1996
nicht nur eine Vidion zu[unfts- und
umweltbewußter Pol i t iker,  Architek-
ten und Stadtgestal ter.  Anhand von
40 ausgewählten, europaweit  real i -
ser ten  Arch i tek tu rpro jek ten  s te l l t
Astr id Schneider,  Lei ter in der Euro-
so la r -Reg iona lgruppe in  Ber l in ,  d ie
heut igen Mög l ichke i ten  der  bau l i -
chen Umsetzung von Solarkonzep-
ten, vor.

Dem Di lemma , ,Von der  Qua l  der
Zah l  oder :  Wiev ie l  Energ ie  ver -
braucht ein Haus?" stel l t  s ie konkrete
Niedr ig - ,  Nu l l -  und P lus-Energ ieHäu-
ser  en tgegen:  E in fami l ienhäuser ,
Wohn- und Geschäftsbauten, Büro-
und öffent l iche Gebäude, Großpro-
jek te  w ie  z .  B .  den Umbau des
Reichs tages ,  S ied lungsbau un ter

Nutzung von solarer Nahwärme und
Berücksicht igung integraler Energie-
konzepte, sowie Integrat ion von Pho-
tovoltaik in die Gebäudehül le.

Das Buch g ib t  e ine  fund ie r te  E in -
führung in die Solararchitektur,  als
Bestandtei l  einer zukünft igen rege-
nerat iven Energiewirtschaft .  Ausge-
hend von ausgezeichneten - v isuel l
kommunikat iven und inhalt l ich rele-
vanten - Darstel lungen zu den Aus-
gangspunkten Licht,  Luft  und Sonne,
werden Probleme der Entropie, des
Kl imas und der energet ischen Poten-
t ia le  der  So la re ins t rah lung -  durch
Fachbeiträge namhafter Experten er-
läutert .

lns t rumente  und Techn iken der
Planung und Nutzung der Solarener-
gie erklären die heut igen Mögl ichkei-
ten anhand anschaul icher Beisoiele.
Die Perspekt iven der europäischen
Solararchitektur werden als strategi-
s c h e s  Z u k u n f t s p r o g r a m m , , S o l a r -
energ ie - ln i t ia t i ve"  vorges te l l t .  Das
Buch und der  V ideof i lm s ind  a ls
Wegweiser für Architeklen, Bauher-
ren ,  Entsche idungst räger  in  Wi r t -
schaft  und Pol i t ik zu emofehlen.
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Förderfibel Energie
Öffentl iche Zuschüsse für Energiesparmaßnahmen und Sonnenenergie

Hrsg. Fachinformationszentrum
Kar ls ruhe und Forum fü r  Zu '
kunftsene.rgie e.V.:  Förderf  ibel
Energie. Offent l iche Finanzhi l fen
für den Einsatz erneuerbarer Ener-
giequel len und die rat ionel le Ener-
gieverwendung. Köln: Deutscher
Wirtschaftsdienst,  1995. Vierte,
erweiterte und überarbeitete Auf-
lage. 268 Seiten. 36,80 DM'
tsBN 3-87156-198-3

Neue He izungsan lagen,  energ ie -
soarendes Bauen und Wohnen, Re-
duzierung der Schadstoffe -  wer
Energie sparsam und umwelt freund-
l ich einsetzen wi l l ,  kann von über 250

Tech n o lo g iefo I genabsch ätzu n g Erneuerbare
Neue Möglichkeiten der Bürgerbeteil igung

Förderprogrammen prof i t ieren. Ne-
ben der Europäischen Kommission,
dem Bund und den Ländern, bieten
auch immer mehr Kommunen und
Energieversorger Finanzspri tzen für
Inves t i t ionen.  Unternehmen,  For -
schungse in  r i ch tu  ngen,  ö f  fen t l i che
Körperschaften und Privat leute (2.8.
Bauherren) können diese gleicher-
maßen nutzen und von gÜnst igen
Kondit ionen prof i t ieren.

Eine komolette und aktuel le Über-
sicht über al le Energie-Förderpro-
gramme l iefert  jetzt  die Neuauf lage
der Förderf ibel  Energie. In den ver-
gangenen fünf Jahren hat sich die

T e c h  n  o  l o g  i e f  o  l g e  n a b s c h ä t z u  n  g
bietet ein Instrumentar ium zur Kon-
f l iktbewält igung ebenso wie zur Ana-
lyse ,  Bewer tung und Gesta l tung
techno log ischer  Entw ick lungsper -
spekt iven auch außerhalb parlamen-
tarischer und staatlicher Aktivitäten.

Auf  der  Grund lage demokra t ie -
theoret ischer Uberlegungen werden
neben I  nst i tut ional is ieru ngsansätzen
auch umsetzungsorient ierte Part iz i-
pat ionsinstrumente wie z.B. BÜrger-
in i t ia t i ven ,  Enquete-Kommiss ionen,
Tribunale, Technikdiskurse, Media-
t ionsverfahren und deren Brauchbar-
kei t  für Technologiefolgenabschät-
zung diskut iert .

Dabei gi l t  es, laut Autor,  über die
Betei l igung organisierter Interessen
das bestehende gesel lschaft l iche
Wertespektrum abzudecken, um Auf-
geschlossenheit  und Akzeptanz ge-
oenüber Technik zu fördern und Ent-
öcheidungen auf eine brei te gesel l -
schaft l iche Basis zu stel len.

Baron, Waldemar: Technikfolgen-
abschätzung. Ansätze zur Institu-
t ional is ierung und Chancen der
Partizipation. Opladen: Westdeut-
scher Verlag, 1995. 305 Seiten.
54 DM. ISBN 3-531-12712-8

Das Buch wendet sich an Sozial-
wissenschaft ler,  Pol i tologen, Inge-
n ieure  und a l le  d ie jen igen,  d ie  s ich  in
Forschung, Lehre oder Praxis mit
dem Spannungsfeld zwischen Tech-
nik und Gesel lschaft  befassen.

Die Diskussion um Mögl ichkeiten,
Chancen und Risiken von Technolo-
giefolgenabschätzung ist  facetten-
re ich  und -  h is to r isch  bed ing t  -
zunächst auf die parlamentar ische
Ebene gerichtet.

Der Autor analysiert  die tnst i tut io-
nel l  in den europäischen National-
staaten umgesetzten Lösungen so-
wie Entwicklungen der Technologie-
fo lgenabschätzung be im Euro-
oäischen Parlament und bei der Eu-
rooäischen Kommission.

Solarstrom im Iändlichen Raum
1 5 Jahre Proiekterfahrung

Deutsche Gesellschaft für Tech-
n ische Zusammenarbe i t :  Bas ic
Electr i f icat ion for Rural  House-
holds. Eschborn: GTZ, 1995. 2nd
part ly revised edit ion. Tel:
061 96/79-1 609, Fax: 06196179-71 44'

Dieses 179-seit ige Handbuch gibt
Auskunft  über die von der Deutschen
Gesel lschaft  für Technische Zusam-
menarbeit (GTZ) bei ihren Projekten
zur Elektr i f iz ierung dünnbesiedelter
Gebiete in der sogenannten Dri t ten
Wel t  gemachten  Er fahrungen
während der letzten 15 Jahre.
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der GTZ
Es r ichtet s ich an Entscheidungs-

träger und Planungs{achleute von
Behörden und Versorgungsbetr ie-
ben, zu deren Aufgabe die Berei tstel-
lung von Elektr iz i tät  im ländl ichen
Raum gehört .

Außer einer Dokumentat ion der
grundlegenden technischen und öko-
nomischen Ergebnisse der Projekte,
beleuchtet das Handbuch die Rol le,
die eine Entwicklungshi l feorganisa-
t ion wie die GTZ bei der erfolgreichen
Einführung und der Verbrei tung von
PV-Systemen übernehmen Kann.

Broschüre zu der zentralen Informi
t ionsque l le  f  ü r  a l l  d ie jen igen en '
wickelt ,  die ihren Energieumsatz rn
mögl ichst wenig Kosten oPtimiere
wol len .

Die Förderprogramme beinhalte '
betr iebl iche Energiesparmaßnahme
ebenso wie Wohnraummodernisi€,
rungen oder Invest i t ionen in erneue'
bare Energien. Ein umfangreiche
Stichwortregister er leichtert  das Aui
f inden geeigneter Programme. ZL,
dem bietet die Fördedibel konkret '
Tips für die Beantragung der einze
nen Finanzhi l fen. Damit steigen lhr
Chancen au f  e ine  Bewi l l igung.

Energien
Physikalische und system
technische Grundlagen

Kaltschnit t ,  Mart in;  Wiese, At
dreas (Hrsg.):  Erneuerbare Ene'
gien. Systemtechnik,  Wirtschal
f ichkeit ,  UmweltasPekte. Berl i t
Heidetberg: Springer Verlag, 199r
455 Se i ten .  166 Abb i ldunget
73 Tabel len. 78 DM.
tsBN 3-540-59362-4

Basierend auf einer Beschreibur
des erneuerbaren Energleangebc
werden in diesem Buch al ternat i . '
Techniken zur Wärmebereitstel lut
(Solarthermie, Erdwärme) sowie z '
Erzeugung von Strom (Photovoltar
Windenergle, Wasserkraft)  darg,
stel l t .

Außer  den techn ischen Grun i
lagen präsent iert  das Buch, au1
gehend vom gegenwärt igen Stan
ünd mit  Bl ick auf mögl iche zukünft ig
Entwicklungen, Kennzahlen für ein
öko log ische,  ökonomische un
ene rgiewirtschaf t l ich e Bewertu n g;
Die erneuerbaren Energien werder
dabei sowohl untereinander als aucl
mit  fossi len Energieträgern hinsichl
l ich ihrer Mögl ichkeiten und Grenzet
in der Anwendung vergl ichen.

So bietet das Buch eine gute Basr
für die Beurtei lung und Bewertun
der verschiedenen Mögl ichkeiten zt
Nutzung des regenerat iven Ene
g ieangebots  in  Deutsch land i '
Vergleich zu konventionellen Tec
niken und vor dem Hintergrund c
energ iewi r tschaf t l i chen Gegebe
heiten.

Außer in der Lehre und Forscht
eionet es sich damit auch als W
selirsbasis f ür Entscheidungsträ
in Energiewirtschaft ,  Pol i t ik und \
waltung sowie für Energieberater
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Biomasse I
lm Vergleich mit anderen

Hartmann, Hans; Strehler,  Arno:
Die Stel lung der Biomasse ( im Ver-
gleich zu anderen erneuerbaren
Energieträgern aus ökologischer,
ökonomischer  und techn ischer
Sicht). Münster: Landwirtschafts-
ver lag, 1995. 397 Seiten. 58 Abbi l -
dungen.  117 Tabe l len .  29 ,20  DM.
fsBN 3-7843-2717-6

In  Deutsch land werden derze i t
rund 400.000 Hektar nachwachsen-
de Rohstoffe für chemisch-techni-
sche Verwendungen und als Ener-
gieträger angebaut, was etwa 3"/" der
deutschen Ackerf läche entspr icht.
Dennoch f  inden d ie  un tersch ied l i -
chen Biomasseverfahren auf orivat-
w i r tschaf t l i cher  und kommunaler
Ebene derzeit  nur eine relat iv ger in-
n o  R o a n h l r  r n n

Diesem Umstand möchte die Stu-
die der Technischen Universi tät  Mün-
chen Abhi l fe schaffen. Schl ießl ich
kommt sle zu dem Ergebnis,  daß die
B iomasse zu  den erneuerbaren
Energieträgern gehört ,  die das größ-
te Potent ial  bieten, und näher an der

erneuerbaren Energien
Wirtschaft l ichkeitsschwel le l iegt als
manch andere erneuerbare Energie-
ouei le.

Das Buch bietet daher einen Ver-
gleich der energet ischen Nutzungs-
mögl ichkeiten von Biomasse (Wär-
me-, Kraft-  und Stromerzeugung aus
Brenn- und Treibstoffen) zu anderen
erneuerbaren Energien (Nutzung der
Sonnenenergie, Windkraft ,  Wasser-
kraft ,  Geothermie).  In der Studie f in-
de t  s ich  e ine  Zusammenste l luno
einer Vielzahl von relevanten Basis--
daten, die eine verglelchende Sy-
stemanalyse der unterschiedl ichen
Biomasseverfah ren erlaubt.

Ebenfal ls enthalten ist  eine ausführ-
l iche Beschreibung der derzeit  disku-
t ierten Biomasse-Verfahrensl inien. lm
Einzelnen kommen hierbei die Erzeu-
gung und Verwertung von Festbrenn-
stoffen (Energiegetreide, Miscanthus,
Kurzumtr iebsplantagen, Reststoffe
und Nebenprodukte) und f lüssigen
Brennsto f fen  (E thano l ,  Rapsö1,
Rapsölmethylester,  Tessol-NADI) so-
wie die Biogasnutzung zur Sprache.

Biomasse I l
Eine Informationsschrift

Har tmann,  Hans:  Energ ie  aus
Biomasse. Tei l  lX der Reihe Rege-
nerat ive Energien der VD|-Gesel l -
schaf t  Energ ie techn ik .  Düsse l -
dorf :  VDI-GET, 1995. 86 Seiten.
Schutzgebühr 25 DM.

Vedaßt vom Autor der Studie . .Die
Stel lung der Biomasse" beinhaltet
diese Informationsschri f t  in komori-
mier te r  Form d ie  wesent l i chen
Aspekte der Berei tstel lung und der
energet ischen Verwertung von fe-
sten, f lüssigen und gasförmigen bio-
genen Brenn-  und Kra f ts to f fen .
Zukünft ig denkbare Entwicklungen
werden ebenfal ls aufgezeigt und er-
läutert .

Mit  einer vergleichenden Bewer-
tung der  B iomassenutzung un ter
öko log ischen und w i r tschaf t l i chen
Gesichtspunkten ermöql icht die In-
formatiorisschrift, die vöm Fachaus-
schuß , ,Regenerat ive Energie" der
VDI -Gese l lschaf t  Energ ie techn ik
(VDl -GET)  herausgegeben w i rd ,
eine fundierte Beurtei lung der Be-
reitstel I u nosve dah ren.

Solararchitektur I
lm Spannungsfeld zwischen Architektur und Solartechnik

Weik, Helmut u.a.:  Sonnenenergie
für eine umweltschonende Baupra-
xis.  Solar-Architektur und Solar-
Technik.  Grundlagen und Anwen-
dungen.  Renn ingen-Malmshe im:
expert Verlag, 1995. Zweite, überar-
beitete und aktualisierte Auflage.
230 Seiten. 89 Bi lder.  23 Tabel len. 69
DM. ISBN 3-8169-1256-7

Das Buch widmet sich ausdrückl ich
der bis heute anhaltenden Animo-
s i tä ten  zwischen Arch i tek ten  und
Solartechnikern. Es zeigt Wege zu
einer ganzheit l ichen Betrachtung auf,
die beiden Ansorüchen zum Wohle
der Umwelt  gerecht wird.

Cofaigh, E. O.,  Ol ley, J.A. Lewis,
J.  O.:  The cl imat ic Dwel l ing. An in-
troduct ion to cl imate-responsive
resident ial  archi tecture. London:
James & James, 1996. 176 Seiten.
30 E. lsBN 1-873936-39-7

Das von Mitarbeitern der School of
Architecture an der Dubl iner Univer-
si tät  erstel l te und von der Europäi-
schen Kommiss ion  te i l f  inanz ie r te
Buch r ichtet s ich ausdrückl ich an Ar-
chi tekten und Architekturstudenten.

Die Autoren zeigen den Weg einer
sonnengerechten  Arch i tek tu r  von
den Anfängen im Altertum bis zu den
heut igen Anforderungen an  e ine
menschen-  und umwel tgerechte
Bauweise. Anhand von umfangrei-
chem Bi ldmater ial  und schön aufbe-
rei teten Planskizzen wird diese Ent-
wickl  ung nachvol lzogen.

D ie  g rund legenden Pr inz ip ien  der
So lararch i tek tu r  werden ebenso
erläutert  wie verschiedene Strate-

Es werden sowohl passive Maß-
nahmen zur  Sonnenenerg ienutzung
als auch aktive Systeme vorgestellt
und deren physikal ische Prinzipien
erläutert .

Ebenso werden städteolanerische
Grundsätze, solargemäße und ener-
get isch sinnvol le Bauprinzipien beim
klassischen Wintergarten und dem
Solargewächs-Wohnhaus, Kri ter ien
für Glaskonstrukt ionen sowie ökolo-
gisch vertretbare Wärmedämm-Maß-
nahmen erörtert  und in Model l rech-
nungen und anhand von in Pi lotpro-
jekten gewonnenen Edahrungen dar-
oestel l t .

Dabei sehen die Verfasser die ein-
zelnen passiven und aktiven Syste-
me zur Energieeinsparung als addit i -
ve  Maßnahmen an,  d ie  s ich  gegen-
seit ig nicht ausschl ießen. So bietet
gerade die Integrat ion akt iver Syste-
me eine neue gestal ter ische Dimen-
s ton .

Abgeschlossen wird das Buch mit
einer Wirtschaft l ichkeitsbetrachtung
von versch iedenen So larmaßnah-
men, die auch grundsätzl iche Fragen
an unser bisheriges Wirtschaftsgefü-
ge aufwir l t ,  das den erneuerbaren
Energien nur einen Nischenplatz zu-
weist .

Solararchitektur l l
Ausgiebige Information und Augenschmaus im DIN A4-Format

g ien  e iner  energ iesparenden P la-
nung und die unterschiedl ichen Bau-
e lemente .

Besonders die zum Abschluß des
Buches dargestel l ten Beispiele (aus
ganz Europa)  mi t  aus f  ühr l i chen
Beschre ibungen,  Sk izzen und
ansorechenden Fotos machen das
Buch nicht nur zu einer umfassenden
Informationsquel le sondern auch zu
e inem Augenschmaus besonderer
Güte.
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